: mu‘ﬁc;

toelche
bep Der

feperfichen AntrittSpredigt

des

Hochwitrdigen und Hodgelabrten Heven,
3;) (A W W |

sriedridh Eherhard
Rambachs,

- SKonigl. Preuffifdyen Confiftorialraths
im Decgogthum Magdeburg,
bisherigen Snfpectogté des Holscreifes
un

Oberdompredigers 3u Magdeburg,

und nun

€. E. Minifterii der Stadt Halle wie
auch im Saalcreife Hocdyverordneten Gne
foectorid, Oberpfarvers bey der Haupt:
fivche 3ur L. Frauen albier, und
ded Gymnafii Scholardyd,

am 23ften Sonntage nady Trinitatig,

b den 21ffen November 1756
in obbefagter

Hauptlieche su U, £ Frauen

s aufgefubret wird.
$Halle, georucte bey ob. Jrieor, Srunereen,
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Bormittags.

BVor der AntriftSpredigt.

Cutti.
WS loff Qevmen, i Feinde, verfiir
fet Die Macht! |
- QJerufalem bleibt unbewegt.
Blist, donnert und fracd;
Qerfchmettert die Mauren , verbren:
net die ABalder,
Werwiiftet aus %a@g%etl gic Aecfer und
selder,
Lind ampft, bis 9%5(3 und Mann e

legt.
2 7 %0 QIO
. Recitativ, '
Xa, ia,

Noch ift die treue %oti t Do
| fiht da, b




Daf fie den Vhlbern Eann entdecken,
Sie fey, wie in dev alten Seit,
Audh noch ietit Der Wevmefjenbeit
€in offenbares Scdhrecken.
an Fann ja febn,
aBas nur bisher durch ihre Starfe
Und munderbaren NRath gefchehn
Sic ({huset Jions Mauren,
aBill gleidy der freche Feind,
GBann man ¢ nidht gemeing,
Auf ihre Trimmern lauren.
Sie forgt und wacht, und heift die Hiifer gehen,
Daf fie auf thren Mauren frehen.
Der heutge Tag jeigt Diefe meife Borfidhtss
fouren,
Die ung durdh ihre Huld erquicke,
Und einen nenen Hirten (chicke,
Sottlob! Dev weidet hun- die Schafe diefes
Sluren,
Area.
o blibet das Bergniigen,
Da Ev den Lelyrerfiubl beffeigt,
Und durdy den Geift die Grofmuth
i 3eiat,
Die Femde u befiegen;
So blubet dad BVergnigei,

Recitativ.
Und wie? Hat Seine treue Bruft
Die Hirtentren nidht fhon vor Ddiefen
Mit Seaen, Kraft und Muth bemwicfen ?
L angenchme Luft,
Die




THie fidy in allen Adern. veget,

Da Er et wieder ju ung Fehrf.

€8 wird erhdrt,

9Bas mwan fiix Jhn jum Himmel frdget,

AYria.

&o grie, o Lebrer, gleidy Libanons
Hohen,

Sm Segen und Ruly,

Komme, eilet bersu,

Selyt, e8 blulht Sein AWohlergehen.

Cutti,

Blaft Lermen, ibr Feinde, verftdvfet
. die Madht!

Sersifalem bleibt unbewegt,

Blist, donnevt und frache;

Serfcymettert die Martven, verbrennet

bie IBdlder, .

WVerwwiifter aus Radygier die ecer
_und Felder,

Und fampft, bid Rok m}b Mann ers
egt.

B. A

NRach-




%ﬁaa)mtttagé

Auf den
Subalt des8 Sonntagsevangelii,

Lo Duetto.
ertf)ef Qion, fey getroft,

Tiedyte feine Feinde!

b fie taglich Ranfe {chieden,
Dich wn deinen theuren Srtcben
1ind um GOtted IBort 3u bringen,
&s wird ibhnen nidit gelingen,
Du haft GOtt gum Sreunde, B A

(Ebom[.

Cin vejte Durg iff unfer
GoOtt, cin gute IWehr und
QBaﬁm. ee bilfe uns frey aus
aller oth, die und wht hat

b




betroffen. Der alte bofe Feind
mit Cenjt ers wht ment,
arop Madht uud viel Lift fein
granfant Ruiftung i, anf
Crd'n ift nicht feins gleiden.

Recitativ.
ERieg XEju gieng,
So gebets feiner Kivdhe nod.
ofBie dort des Satans Brut sufammen Erodh,
Und an einander bhieng, '
Al fie ihn tolten fangens -
So madyens annody feine Schlangen,
Sie fdleichen bier und dort fich ein,
Hnd was nicht mit Gewals,
Dasg' foll mit Liffen fepn.
SBenn Luthers Lebre
Nur ausgerottet ware,
Dif, dif ift fort und fort
- Der Babylonfdhen Hure Bunfdy und FBove;
So hitte fie den Keld) von neuem voll 3
fchenten ,
Und Ednte mandyes Land mit ihren Sreueln
tranken,
Das fie suvot in Srunkenbeit gebradt, :
Doch FEfus, unfer Haupt und Konig, wadf,
Und wird file feine Kivche fichn,
£af nue den Feind mit Bosheit fchiwanger gebn s
Sein Tidhten und Begehren
ABird einen Febl gebdbren,
Dy,




D, o Jimmanuel, serveiffeft Nes und Stricke,

Die jener Laurer ricke ;

24f Deinen PBeg gefiellt.

Du biftder weife SOte , du bift der frarke $Held,

QBas denkt der Feind nun ausyucidyten ?

Du wirt Sewalt und Lift gecnidyten,
Cutti,

Jefe 8, 9 10,

Sepd vofe, ihr BVolfer, und
gebet doch die Flucht, Hovet
thes, alle, die ibr in fernen
Landen fepd ¢ Miifet cuch,
und gebet doch die Fludht.
Defchlicfiet einen NRath, und
werde niches draus, - Beredet
etich , und ¢ bejtehe nicht;
denn bier ift Smmanuel,

Duerto.
Sion wird nidyt untergehen,
Sion bleibet vefte ftehen,
IMug ed gleidy in diefen Jeiten
it des Dradyens Engeln ftreiten ,
QBirds den Sieg doch nidht veutieven,
Und dann ewig trivmpbiven,
Halleluja.

*x k %
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feperlichen éellb?g)tebﬁm@

des
Hodmiirdiagen
und Hodvgelabhreen Heren,

-

tialvaths 1n
1i8 imSalc




	Music, welche bey der feyerlichen Antrittspredigt des Hochwürdigen und Hochgelahrten Herrn, Herrn Friedrich Eberhard Rambachs, Königl. Preussischen Consistorialraths im Herzogthum Magdeburg, bisherigen Inspectoris des Holtzcreises und Oberdompredigers zu Magdeburg und nun ... Oberpfarrers bey der Hauptkirche zur L. Frauen alhier ... den 21sten November 1756 in obbesagter Hauptkirche zu U. L. Frauen aufgeführet wird
	Titelblatt
	[Seite 1]
	[Leerseite]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Colorchecker]



